
Alle Informationen und Berechnungsbeispiele wurden mit größtmöglicher Sorgfalt recherchiert und erstellt. Dennoch kann für die Richtigkeit keine Gewähr übernommen werden. Eine Haftung für den 

tatsächlichen  Eintritt wirtschaftlich prognostizierter Ergebnisse und steuerlicher Wirkungen wird ausdrücklich ausgeschlossen. Rechtsgrundlage aller Produktangebote ist ausschließlich der Zeichnungsprospekt 

des jeweiligen Emittenten oder der Kapitalanlagegesellschaft. Vor einer Anlageentscheidung ist in jedem Fall ein persönliches Gespräch mit Ihrem SRQ-Finanzplaner erforderlich, der Ihnen die Chancen– und 

Risiken der dargestellten Produkte ausführlich erläutert. 

Herausgeber :  

 

SRQ FinanzPartner AG 

Tauentzienstr. 7b/c 

10789 Berlin 

 

Tel. 030- 856213-0 

 

 

www.srq.de   

Lange Zeit im Schatten des Wirtschaftsgi-

ganten und Nachbarn USA, hat sich Kana-

da in den vergangen Jahrzehnten mehr 

und mehr als der Wirtschaftstandort auf 

dem amerikanischen Kontinent etabliert. 

Getrieben wird dieser wirtschaftliche Auf-

stieg des flächenmäßig zweitgrößten Lan-

des der Erde vor allem von einer erfolg-

reichen Migrationspolitik und einem im-

mensen Rohstoffreichtum. 
 

Politische Strukturen 

Kanada ist ein Bundesstaat ("Confederation") mit 

zehn Provinzen und drei bundesabhängigen Ter-

ritorien. Das Land gehört dem Britischen Com-

monwealth an und die britische Monarchin, derzeit 

Königin Elisabeth II., ist zugleich Staatsoberhaupt 

von Kanada. Sie besitzt aber lediglich repräsentati-

ve Aufgaben.   

Die Regierung sitzt in der Hauptstadt Ottawa und 

wird vom Premierminister geleitet, der ¿ber 

weitgehende Befugnisse verfügt.  

Das Parlament besteht aus dem Unterhaus (House 

of Commons) mit 308 Abgeordneten, die für fünf 

Jahre nach Mehrheitswahlrecht gewählt werden, 

sowie dem Oberhaus (Senat). Die 105 Senatoren 

werden nicht gewählt, sondern vom Generalgou-

verneur auf Vorschlag des Premierministers und 

entsprechend konstitutionell festgelegten Regional-

quoten ernannt.  

Die Provinzen verwalten sich weitgehend selbstän-

dig, ihre Parlamente erlassen eigene Gesetze. In 

die Provinzzuständigkeit fallen die Bereiche Erzie-

hung, Kultur, Polizei, Gesundheit, Soziales sowie 

Wirtschaft und insbesondere die Nutzung der 

natürlichen Ressourcen. 

 

Bevölkerung 

Die letzte Volkszählung von 2006 ergab eine Ein-

wohnerzahl von 31.612.897. Daraus errechnet 

sich eine Bevölkerungsdichte von ca. 3,2 Einwoh-

ner/km², eine der geringsten der Welt. Die Bevöl-

kerung konzentriert sich auf einem bis zu 350 km 

breiten Streifen entlang der Grenze zu den USA. 

Weite Teile des Nordens sind nahezu unbesie-

delt. Fast vier Fünftel der Kanadier leben in Städ-

ten, die meisten in den Millionenmetropolen To-

ronto, Montréal, Vancouver und Ottawa. 

 

Kanada ist ein klassisches Einwandererland. GroÇe 

Einwanderergruppen kamen in der Vergangenheit 

aus dem Vereinigten Königreich, Frankreich, Ita-

lien, Deutschland, den Niederlanden, Ungarn, der 

Ukraine, Polen, Kroatien, Serbien und aus den 

USA. Heutzutage wªchst die Bedeutung der Ein-

wanderer aus Fernost, vor allem aus der Volks-

republik China.  

Die Wachstumsrate der Bevölkerung ist die 

höchste innerhalb der G8-Staaten (+5.4 % 

zwischen 2001 und 2006). 

Die durchschnittliche Lebenserwartung in Kanada 

liegt bei 73,6 Jahren, aber 26 % der Kanadier 

sind 19 Jahre oder jünger! 
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Kanadas Wirtschaft ist modern und 

dynamisch. Mit einem seit 15 Jahren 

ununterbrochenem Wirtschafts-

wachstum (2007: 2,8 %) belegt das 

riesige Land den Spitzenplatz unter 

den G8-Staaten.  

Die Staatsfinanzen sind gesund. Im Bud-

get wird seit 10 Jahren ein Über-

schuss erwirtschaftet (2007 ca. 10 

Mrd. Euro), der konsequent zur 

Schuldentilgung eingesetzt wird. Die 

Schuldenquote der Zentralregierung 

wurde von 74% im Jahre 1974 auf jetzt 

28% des BIP gesenkt. Die Arbeitslosig-

keit liegt auf einem historischen 

Tiefststand von 5,3%. 

Die kanadischen Provinzen haben unter-

schiedlichen Anteil an der wirtschaftli-

chen Entwicklung. Das wirtschaftliche 

Herz Kanadas schlägt traditionell in 

Ontario und Québec, wo über 60% 

des BIP erwirtschaftet werden, deren vor 

allem auf den US-Markt ausgerichtete 

Industrieproduktion aber aktuell unter 

dem drastischen Wertverlust des US-

Dollars gegenüber dem kanadischen Dol-

lar leidet. Bedingt durch den 

Rohstoffreichtum entwickelt 

sich die Wirtschaft in der 

Provinz Alberta rasant. 

Alberta ist derzeit die einzige 

schuldenfreie kanadische Pro-

vinz. Die Atlantikprovinzen 

und die arktischen Gebiete 

liegen wirtschaftlich zurück. 

Nach dem Einbruch traditio-

neller Erwerbsquellen, wie Fischfang, wird 

auf die Ausbeutung von Rohstoffen (z.B. 

Erdöl vor Neufundland) und den Touris-

mus gesetzt. 
 

Struktur der kanadischen Wirtschaft 

Kanada hat eine leistungsstarke, an 

Zukunftstechnologien orientierte 

Wirtschaft. Innovative Sektoren - wie 

Informations- und Telekommunikations-

technologien, alternative Energien, Bio-

technologie und Nanotechnologie - wer-

den gezielt gefördert und haben einen 

zunehmenden Anteil am BIP. 

Daneben ist Kanada ein bedeutender 

Rohstofflieferant und landwirtschaft-

licher Produzent, beides unverzichtbare 

Boomsektoren in einer globalisierten 

Weltwirtschaft. 

Kanada zählt zu den weltgrößten Expor-

teuren von Getreide. Die Wasser- und 

Holzvorräte sind nahezu unerschöpflich. 

46% der Landflªche Kanadas sind von Wald 

bedeckt (10% der Weltwaldfläche).  

Kanada belegt nach den USA und Russland 

Platz 3 der Welterdgasförderung, es 

ist das fünftgrößte Erzeugerland von Elekt-

roenergie der Welt, liegt bei der Erdölför-

derung auf dem 10. Platz und verfügt, nach-

dem die Förderung von Ölsand in Alberta 

durch den hohen Ölpreis rentabel gewor-

den ist - über die zweitgrößten Erdöl-

reserven der Welt nach Saudi Ara-

bien. Es gehºrt zu den wichtigsten Fºrder- 

und Verarbeitungsländern für Erze, Metalle, 

Edelmetalle und Mineralien (u.a. Gold, 

Zink, Nickel, Kupfer), aber auch von forst-

wirtwirtschaftlichen Produkten (Bauholz, 

Zellulose, Papier) sowie landwirtschaftli-

chen und Fischereierzeugnissen. 

Das Land profitiert weiterhin sehr stark 

von der seit vielen Jahren staatlich gelenk-

ten und kontrollierten Einwanderungspoli-

tik. In Kombination mit einem sehr moder-

nen Bildungssystem stehen der Wirtschaft 

ausreichend gut ausgebildete Arbeitskräfte 

zur Verfügung. Die traditionell gute Platzie-

rung im Human development index 

der UNO (siehe Grafik links) bestätigt 

diese Strategie eindrucksvoll. 

Zahlreiche Wirtschaftsexperten be-

scheinigen Kanada hervorragende 

Zukunftsaussichten, aufgrund der 

einzigartigen volkswirtschaftlichen 

Kombination von Hochtechnologie 

mit den Traditionsbranchen Rohstof-

fe und Ernährung. Hinzu kommen 

eine wachsende und gut ausgebildete 

Bevölkerung. 

Kanada ñ Primus der G8-Staaten 
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Mit dem IGB Canada Retail Portfolio 

Fund  kºnnen deutsche Privatanleger ab 

sofort an der dynamischen Entwicklung 

der kanadischen Wirtschaft, und hier vor 

allem der  Tourismusbranche, teilhaben. 

Dem Fonds gehört der gesamte Bestand 

an Einzelhandelsflächen im beliebten Fe-

r i enre sor t  Mont Tremblant 

( www.tremblant.ca ) im Bundesstaat 

Quebec, ca. 80 km nördlich von Montre-

al.  Mont Tremblant ist ein Ganzjah-

ressort (Four-Seasons-Resort), das seit 

über 10 Jahren bei den Outdoor- und 

Skiresorts an der Ostküste Nordameri-

kas den ersten Platz belegt. Das Ein-

zugsgebiet innerhalb von 1,5 Flugstunden 

beträgt ca. 55 Mio. Einwohner und Conti-

nental Airlines bietet in der Hochsaison 

Direktverbindungen von Newark/New 

York nach Mont Tremblant an. Der 

Ort wird von über 2,5 Mio. Men-

schen im  Jahr besucht. 

Entsprechend der Beliebtheit des Ortes 

erfreuen sich auch die Einzelhandelsflä-

chen, die IGB gemeinsam mit den kanadi-

schen Partnern Intrawest und Redcliff 

erworben hat, hoher Nachfrage bei den 

Mietern. Die komplett vermieteten 

Flächen werden teilweise seit der Erºff-

nung des Resorts von den gleichen Mie-

tern genutzt und es existieren Wartelis-

ten für freiwerdende Flächen. Der Ein-

kaufsfaktor vom 13,6-fachen einer 

Jahresmiete, ohne mºgliche Umsatzbe-

teiligung, erlaubt eine Anfangsausschüt-

tung von 7 % p.a., die im Verlauf auf 7,8 

% p.a. ansteigt und fast komplett steu-

erfrei ist. 

Wir glauben, dass gerade Investitionen im 

Einzelhandelsberiech in Kanada aktuell 

sehr interessant sind.  

Das renommierte Analysehaus Fonds 

Media schreibt in seiner umfangreichen 

Studie zu diesem Fonds: ăDer kanadische 

Retailmarkt gilt als überaus stabil und 

entsprechend risikoarm. Gemessen am 

kanadischen Immobilienindex haben Re-

tailimmobilien  in den letzten zwanzig 

Jahren einen Total-Return von 11% 

p.a. erzieltò. Fonds-Media schlieÇt 

seine Studie mit einem Fazit, das nach 

unserer Meinung erstaunlich ist: ăBeim  

IGB  Canada Retail Portfolio Fund handelt 

es sich um eine Ausnahmeerscheinung 

am Markt geschlossener Fonds, da f¿r 

Investoren trotz einer außergewöhnlichen 

Immobilie in erstklassiger Lage -bei Voll-

vermietungð ein Vermögenszuwachs 

von 10% p.a. nach kanadischer Steuer 

angepeilt wird. Die Fondskonzeption steht 

auf grundsoliden Eckpfeilern. Der IGB  

Canada Retail Portfolio Fund verdient das 

Prädikat Premiumprodukt mit her-

ausragenden Alleinstellungsmerkma-

len. 

Ihr SRQ-Berater prüft gerne mit Ih-

nen gemeinsam, inwieweit dieses 

Produkt zur Ergänzung Ihrer Anlage-

strategie und zur Abrundung Ihres 

internationalen Immobilienportfolios 

geeignet ist. 

IGB Canada Retail Portfolio Fund  

http://www.tremblant.ca

